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Verse und Zitate 
1. „Über allem leuchtet die Liebe, die ewig bleibt.“ 
 Augustinus 
 
2.  „Der Schmetterling ist das Symbol der Verwandlung. 
 Das Leben endet nicht, es wird verändert.“ 
 Heinrich Böll 
 
3.  „Die Summe unseres Lebens 
 sind die Stunden, in denen wir liebten.“ 
 Wilhelm Busch 
 
4.  „Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens 
 und die Erinnerung an viele gute Stunden 
 sind das größte Glück auf Erden.“ 
 Cicero 
 
5.  „Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens: 
 Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
 Sie werden uns immer an dich erinnern 
 und dich dadurch nie vergessen lassen.“ 
 Joseph von Eichendorff 
 
6.  „Im Dunkel der Trauer um unsere Lieben ist die Erinnerung Licht, 
 das leuchtet, wärmt und tröstet.“ 
 Irmgard Erath 
 
7.  „Der Tod ist das Tor zum Licht 
 am Ende eines mühsam gewordenen Weges.“ 
 Franz von Assisi 
 
8.  „Unsere Sonne ging unter, bevor es Abend wurde.“ 
 
9.  „Ich höre auf zu leben, aber ich habe gelebt.“  
 Johann Wolfgang von Goethe 
 
10. „Alles verändert sich, aber dahinter ruht ein Ewiges.“ 
 Johann Wolfgang von Goethe 
 
11. „Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,  
 die man sehr lange getragen hat, ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.“  
 Hermann Hesse 
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12. „Man sieht die Sonne langsam untergehen 
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“ 
 Franz Kafka 
 
13. „Alles hat seine Zeit, 
 zusammen sein und getrennt werden, 
 lachen und weinen, 
 trauern und getröstet werden, 
 alles hat seine Zeit.“ 
 Kohelet 
 
14. „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
 Thomas Mann 
 
15. Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
 Ein Mensch, der uns lieb war, ging. 
 Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung. 
 
16. „Wenn ihr mich sucht, 
 sucht mich in euren Herzen. 
 Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 
 lebe ich in euch weiter.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
17. „Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.  
 Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.  
 Danke, dass es dich gab.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
18. „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
 so ist es dir, als leuchten tausend Sterne, 
 weil ich auf einem von ihnen wohne,  
 weil ich auf einem von ihnen lache. 
 Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.“ 
 Antoine de Saint-Exupéry 
 
19. „Da ist ein Land der Lebenden. 
 Und ein Land der Toten. 
 Und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe –  
 das einzig Bleibende. Der einzige Sinn.“ 
 Thornton Wilder 
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20. Als der Herr sah, dass der Weg zu lang, 
 die Berge zu hoch und der Atem zu schwach wurden, 
 legte er seinen Arm um seine Schulter 
 und nahm ihn mit in seine neue Welt.“ 
 
21. „Von guten Mächten wunderbar geborgen 
 erwarten wir getrost, was kommen mag. 
 Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
 und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 
 Dietrich Bonhoeffer 
 
22. „Die, die wir lieben, 
 gehören uns nicht. 
 Wann sie gehen, 
 entscheiden wir nicht. 
 Wir entscheiden, ob wir die Erinnerung 
 als Geschenk annehmen wollen.“ 
 
23. Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts. 
 Was du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit. 
 Doch nun heisst es Abschied nehmen und mir wird es bang. 
 Jeder muss alleine gehen seinen letzten Gang. 
 
24. Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der 
 Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des 
 Schmerzes und der Traurigkeit und eine Zeit 
 der dankbaren Erinnerung. 
 
25. Herr, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 
 die ich nicht ändern kann, gib mir den Mut, 
 Dinge zu ändern, die ich ändern kann und gib mir die Weisheit, 
 das eine vom andern zu unterscheiden. 
 
26. Ein Engel ist zur Erde gekommen 
 und hat dich mit in den Himmel genommen. 
 Er hält dich sicher, er hält dich warm, 
 wir hoffen du fühlst dich geborgen in seinem Arm. 
 
27. Ganz leise ohne ein Wort, 
 gingst du für immer von uns fort. 
 Es ist so schwer dies zu verstehen, 
 doch einst werden wir uns wiedersehen. 
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28. Menschen treten in unser Leben 
 und begleiten uns für eine Weile. 
 Einige bleiben für immer, 
 denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 
 
29. „Wenn du an mich denkst, 
 erinnere dich an die Stunde, 
 in welcher du mich am liebsten hattest.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
30. Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 
 es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh… 
 Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden, 
 die einfach waren. 
 Diese gilt es festzuhalten und im Herzen zu bewahren. 
 
31. Der Tod kann auch freundlich kommen 
 zu Menschen die alt sind, 
 deren Hand nicht mehr festhalten will, 
 deren Augen müde wurden, 
 deren Stimme nur noch sagt: 
 Es ist genug. 
 Das Leben war schön. 
 
32. „Wenn durch einen Menschen 
 ein wenig mehr Liebe und Güte, 
 ein wenig mehr Licht und Wahrheit 
 in der Welt war, 
 hat sein Leben einen Sinn gehabt.“ 
 Alfred Delp 
 
33. Mi Wunsch isch’s gsi mis Läbe lang 
 I möchte de bi mim letschte Gang 
 kei Hufe Lüt, kei grossi Gschicht 
 vor auem keis Grüehm, kei Bricht. 
 Was ig de möchte bim letschte Gang, 
 es Tönli Heimatgloggeklang. 
 Paar Mönsche, wo mi gärn gha hei 
 und fründlich a mi dänke wei. 
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34. Wer einen Fluss überquert, 40. „Ich bin nicht weit weg, nur auf 
 muss die eine Seite verlassen.“  der anderen Seite des Weges.“ 
 Mahatma Gandhi  Henry Scott Holland 
 
35. „Ich bin so gern gewesen 41. „Menschen sind wie Sterne. 
 in Feldern, Wald und Flur.  Sie funkeln und leuchten lange 
 Nun bin ich heimgegangen  nach ihrem Erlöschen.“ 
 zum Schöpfer der Natur.“  Antoine de Saint-Exupéry 
 
36. „Ein Mensch wird nicht sterben, 42. Das einzig Wichtige im Leben 
 solange ein anderer sein Bild  sind die Spuren von Liebe, 
 im Herzen trägt.“  die wir hinterlassen.“ 
 Irmgard Erath  Albert Schweitzer 
 
37. „Das schönste Denkmal, 43. „Der Mensch, den wir lieben, 
 das ein Mensch bekommen kann,  ist nicht mehr da, wo er war, 
 steht in den Herzen  aber überall, wo wir sind 
 seiner Mitmenschen.“  und seiner gedenken.“ 
 Albert Schweitzer  Augustinus 
 
38. „Du bist nicht mehr, 44. „Monde und Jahre vergehen 
 wo du einmal warst,  und sind auf immer vergangen, 
 aber du bist überall,  aber ein schöner Moment 
 wo wir sind.“  leuchtet das Leben hindurch. 
 Victor Hugo  Der Augenblick ist zeitlos.“  
   Leonardo da Vinci  
39. „Leuchtende Tage,  
 nicht weinen,  
 dass sie vorüber,  
 sondern lächeln,  
 dass sie gewesen.“  
 Konfuzius  
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Titel 
1. Danke 
2. Dankeschön 
3. Wir danken 
4. Ein herzlicher Dank 
5. Wir danken von Herzen 
 

Einleitung 
1. In den schweren Tagen des plötzlichen Hinschieds 
2. In den schweren Tagen des unerwarteten Heimgangs und des 

Abschieds von unserem lieben und guten 
3. Für die grosse Anteilnahme, die uns beim Tod von 
4. Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme während der Krankheit 

und beim Ableben von 
5. Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre 

liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen. 

6. Von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu müssen, gehört zu 
den schmerzlichsten Erfahrungen im Leben. 

7. Es war schwer und fast unerträglich, als wir erkannten, dass er von uns 
gehen wird. Es schmerzt unglaublich, einen herzensguten Menschen zu 
verlieren. 

8. Wenn der Schmerz fast nicht auszuhalten ist, es dann aber Liebe wie 
grosse Schneeflocken vom Himmel schneit, dann seid ihr es, liebe 
Verwandte, Freunde und Nachbarn, die Trost und Geborgenheit 
schenken. 

 

Name 
Vorname Name-Ledigname 
«Rufname», Berufsbezeichnung 
Lebensdaten 
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Abschluss der Einleitung 
1. durften wir von unseren Verwandten, Freunden und Bekannten innigste 

Anteilnahme erfahren. 
2. durften wir viel Anteilname und Hilfe erfahren. 
3. sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus. 
4. sprechen wir mit diesen Zeilen unseren herzlichen Dank aus. 
5. danken wir von ganzem Herzen. 
6. in seinem Leben, vor allem auch in seinem schweren Leiden Gutes getan 

haben und uns bei seinem Sterben ihre Teilnahme haben spüren lassen, 
danken wir. 

7. Es tut gut zu erfahren, wie viel Achtung und Anerkennung unserem Vater 
entgegengebracht wurde. 

 

Dank an Personen 
1. Besonders herzlich danken wir Herrn Dr. med. ... für den ärztlichen 

Beistand. 
2. Ein besonderer Dank gebührt Herrn Dr. med. ... für die ärztliche 

Betreuung. 
3. Wir danken den Ärzten für die medizinische Betreuung und dem Team 

der Spitex … für die fürsorgliche Pflege. 
4. Wir sind tief beeindruckt von der einfühlsamen Betreuung im Alters- und 

Pflegeheim ….. auf seinem letzten Wegstück. 
5. Ein spezieller Dank geht an das Personal des Pflegeheims …. Es hat dem 

Verstorbenen mit seiner kompetenten Begleitung, während … Jahren, 
ein neues Zuhause geboten und die Familie immer zuvorkommend mit 
einbezogen. 

6. Seine letzte Wegstrecke durfte unser Vater im Alters- und Pflegeheim … 
begehen. Wir danken von Herzen allen Mitarbeitenden, die stets mit 
Liebe und Hingabe für eine Atmosphäre der Ruhe und Zufriedenheit 
sorgten. 

7. Ein spezielles Dankeschön gilt dem Personal des Alters- und 
Pflegeheims ..., welches es verstanden hat, dem Verstorbenen durch 
aufmerksame und liebevolle Begleitung den Alltag trotz seiner 
Altersbeschwerden angenehm zu gestalten. 

8. Ebenso danken wir Herrn Pfarrer ... für seine trostreichen / einfühlsamen 
Abschiedsworte. 

9. Für den feierlich gestalteten Gottesdienst danken wir Herrn Pfarrer ... 
10. Es gibt Tage und Stunden im Leben, die jeder durchstehen muss. Aber 

sich getragen zu wissen von Menschen, die uns nahestehen, gibt 
unendlich viel Kraft. Dankeschön. 
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11. Wir danken allen, die dem lieben Verstorbenen in seinem Leben Gutes 
erwiesen haben. 

12. Ein aufrichtiges Dankeschön allen, die dem lieben Verstorbenen in 
seinem Leben mit Freundschaft begegnet sind und ihn während seiner 
Krankheit begleitet haben. 

13. Herr … von Messer Begleitung & Bestattung danken wir für die 
umsichtige Organisation. 

14. Ebenso danken wir Frau … von Messer Begleitung und Bestattung für 
die kompetente und wertvolle Unterstützung. 

 

Dank an Firmen, Vereine, Institutionen 
1. Ganz herzlich danken wir den Freunden und Bekannten, die dem lieben 

Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen haben. 
2. Ein herzliches Dankeschön gilt den Nachbarn, Schulkameraden und 

allen, die an der Abschiedsfeier teilgenommen haben. 
3. Aufrichtigen Dank der Musikgesellschaft ... für ihr ergreifendes Spiel. 

... dem Kirchenchor für die würdige Umrahmung der Trauerfeier. 

... dem Männerchor für den besinnlichen Vortrag. 
4. Herzlich danken wir den Fahnendelegationen der Schützen und des 

Turnvereins sowie allen, die unserem lieben Verstorbenen die letzte 
Ehre erwiesen haben. 

5. Unser Dank geht auch an die Delegation des ... für ihren letzten Gruss. 
6. Wir danken der Geschäftsleitung und dem Personal der Firma ... für ihre 

Unterstützung und ihre Anteilnahme. 
 

Dank für Blumen, Spenden, Gaben, Sachen 
1. Wir danken für die zahlreichen Kranz-, Blumen- und anderen Spenden 

sowie die Zuwendungen an wohltätige Institutionen. 
2. Wir verdanken die vielen letzten Blumengrüsse, die Gaben an wohltätige 

Institutionen und danken allen, die dem lieben Heimgegangenen die 
letzte Ehre erwiesen haben. 

3. Wir danken für die Spenden von heiligen Messen, die Zuwendungen an 
wohltätige Institutionen, die prächtigen Blumen und Kränze sowie das 
stille Mitleid durch Händedruck und in Briefen. 

4. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die von unserem lieben Vater 
Abschied nahmen und in liebevoller Anteilnahme ihr Beileid mit stillem 
Händedruck, Karten, Blumen und Spenden bezeugten. 

5. Wir verdanken auch die prächtigen Kränze und Blumen, die 
Zuwendungen an wohltätige Institutionen, die Spenden für späteren 
Grabschmuck sowie die zahlreichen Briefe und Karten.  
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Berührung 
1. Diese Verbundenheit zu spüren, war uns Hilfe und Trost. 
2. All diese Zeichen der Verbundenheit geben uns Kraft und Trost. 
3. Alle Beweise der Anteilname sind uns Trost in unserem Leid. 
4. Es ist uns ein Bedürfnis, allen unseren aufrichtigen Dank auszusprechen. 
5. Die Anteilnahme war überwältigend. 
6. Zu guter Letzt sind wir uns alle einig: Wenn Willy das alles hätte 

miterleben dürfen, es wäre ihm zweifellos ergangen wie uns. Er hätte 
geweint. Er hätte gelacht. Und vor allem, er hätte sich riesig gefreut. 

7. Es berührt uns sehr, wie viele Menschen unseren Vater geschätzt und 
geachtet haben. Die Erinnerung an ihn mit seiner Liebe, seiner Fürsorge 
und seinem unermüdlichen Engagement bleiben unvergessen und 
stärken uns für die kommende Zeit. 

8. Es ist tröstend zu wissen, dass er in der Erinnerung von vielen 
weiterleben wird. 

9. Die grosse Anteilnahme hat uns tief berührt und schenkt uns Zuversicht. 
 

Absender 
Ort, im Monat, Jahr  Die Trauerfamilie 
  Die Trauerfamilien 
  Auf Wunsch mit Namen 
 
Dreissigster: Wochentag, Datum, Zeit und Ort 


